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Warimpex-Gruppe

Wesentliche Kennzahlen 
in TEUR 1–9/2020 Veränderung 1–9/2019

Umsatzerlöse Investment Properties 15.742 10 % 14.299

Umsatzerlöse Hotels 2.956 -60 % 7.438

Umsatzerlöse Development und Services 834 -48 % 1.602

Umsatzerlöse gesamt 19.533 -16 % 23.339

Direkt den Umsatzerlösen zurechenbarer Aufwand -9.004 -2 % - 9.193

Bruttoergebnis vom Umsatz 10.529 -26 % 14.147

Ergebnis aus der Veräußerung von Immobilien – – 27.938 

EBITDA 1.770 -97 % 53.429

Abschreibungen und Wertänderungen -10.675 – 3.125

EBIT -8.905 – 56.554

Ergebnis aus Joint Ventures -5.140 – 1.821

Finanzergebnis -20.158 – 4.533

Periodenergebnis -31.161 – 57.489

Periodenergebnis (Aktionäre des Mutterunternehmens) -29.423 – 53.024

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit 1.760 92 % 918

Bilanzsumme 312.088 -11 % 352.134

Eigenkapital 108.122 -27 % 147.444

Eigenkapitalquote 35 % -7 pp 42 %

Anzahl der Aktien in Stk. 54.000.000 – 54.000.000

Ergebnis je Aktie in EUR -0,55 – 0,99

Eigene Aktien in Stk. zum 30.09. 1.939.280 1.000.000 939.280

Anzahl Hotels 4 – 4

Anzahl Zimmer (anteilsbereinigt) 796 – 796

Anzahl Büro- und Gewerbeimmobilien 8 – 8

Vermietbare Bürofläche (anteilsbereinigt) 92.800 m2 – 92.800 m2

Segmentberichterstattung (mit quotaler Einbeziehung der Joint Ventures):

Umsatzerlöse Investment Properties 18.663 7 % 17.371

EBITDA Investment Properties 12.779 -2 % 12.993

Umsatzerlöse Hotels 6.387 -80% 31.750

Net Operating Profit (NOP) Hotels -1.758 – 7.972

Umsatzerlöse Development & Services 834 -59 % 2.049

Ergebnis aus der Veräußerung von Immobilien – – 27.938 

EBITDA Development & Services -6.628 – 41.641

30.06.20201 Veränderung 31.12.20191

 

Gross Asset Value (GAV) in Mio. EUR 311,0 -7 % 333,3

Triple Net Asset Value (NNNAV) in Mio. EUR 146,6 -18 % 178,8

NNNAV je Aktie in EUR 2,82 -17 % 3,41

Ultimokurs der Aktie in EUR 1,26 -23 % 1,63
1 �Per 30.09.2020 und per 30.09.2019 erfolgte keine externe Bewertung des Immobilienportfolios, daher werden die letzten verfügbaren Werte angegeben.



Vorwort des Vorstandsvorsitzenden

Sehr geehrte Aktionäre!
Vor dem Hintergrund der aktuellen Gesundheitskrise durch­
leben wir gesellschaftlich wie wirtschaftlich herausfordernde 
Zeiten. Im Hinblick darauf hat Warimpex rechtzeitig die 
richtigen Maßnahmen gesetzt, nämlich das von der Covid-19-
Pandemie besonders betroffene Hotelportfolio durch Verkäufe 
zu reduzieren und verstärkt auf Büroimmobilien zu setzen. 
Daraus resultierte 2019 das beste Ergebnis unserer Unter­
nehmensgeschichte. Dies und das weiterhin positive operative 
Geschäft – die Umsatzerlöse aus der Vermietung von Büro­
immobilien konnten im 3. Quartal leicht gesteigert werden – 
sind die Basis für eine nach wie vor stabile Entwicklung bei 
Warimpex. 

Die ersten drei Quartale 2020 im Detail
In den ersten drei Quartalen 2020 erhöhten sich die Um­
satzerlöse aus der Vermietung von Büroimmobilien von EUR 
14,3 Mio. auf EUR 15,7 Mio. Dies resultiert vor allem aus der 
im Mai 2019 erfolgten Fertigstellung des Mogilska 43 Office in 
Krakau sowie aus Neuvermietungen im Ogrodowa Office in 
Łódź. Im Hotelsegment gingen die Umsätze hingegen nach 
dem Verkauf des Hotelbetriebs Dvorak im Vorjahr sowie 
corona-bedingt um rund 60 % zurück. Betrachtet man das  
3. Quartal isoliert, konnten die Umsatzerlöse im Bürosegment – 
trotz eines um 20 % schwächeren Rubels – um 1 % gesteigert 
werden, während im Hotelbereich ein Umsatzrückgang von 
EUR 2,6 Mio. auf EUR 0,6 Mio. zu verzeichnen war.

Unter dem Strich verminderte sich der Gesamt-Umsatz der 
ersten drei Quartale 2020 von EUR 23,3 Mio. auf EUR  
19,5 Mio. Das Bruttoergebnis vom Umsatz belief sich auf  
EUR 10,5 Mio. nach EUR 14,1 Mio. in den ersten drei 
Quartalen des Vorjahres.

Heuer fand im Berichtszeitraum keine Immobilientransaktion 
statt. Dieser Umstand sowie das rückläufige Ergebnis aus dem 
Hotelbereich und negative, aber nicht zahlungswirksame 
Effekte aus Immobilienbewertungen führten zu einem Rück­
gang des EBITDA von EUR 53,4 Mio. auf EUR 1,8 Mio. Damit 
bleibt das operative Geschäft weiterhin positiv. Das EBIT 
verringerte sich nach Berücksichtigung der Abschreibungen 
und Wertänderungen von EUR 56,6 Mio. auf EUR -8,9 Mio. 

Das Finanzergebnis (inkl. Ergebnis aus Joint Ventures) 
veränderte sich von EUR 4,5 Mio. auf EUR -20,2 Mio. Darin 
sind nicht cash-wirksame Verluste aus der Währungsum­
rechnung in Höhe von EUR -8,9 Mio. (Vorjahr: EUR +7,8 
Mio.) sowie Verluste aus Joint Ventures in Höhe von EUR -5,1 
Mio. (Vorjahr: EUR +1,8 Mio.) enthalten, die wiederum auf 
rückläufige Hotelergebnisse sowie auf Verluste aus der 
Währungsumrechnung zurückzuführen sind.

Das Periodenergebnis der Warimpex-Gruppe verringerte sich 
in den ersten neun Monaten 2020 von EUR 57,5 Mio. auf  
EUR -31,2 Mio. Dieser Rückgang ist neben dem Ausbleiben 
von Immobilienverkäufen und Buchgewinnen auf Verluste aus 
der Immobilienbewertung sowie der Währungsumrechnung, 

auf ein rückläufiges Ergebnis aus dem Hotelbereich sowie auf 
Wertminderungen von latenten Steueransprüchen zurückzu­
führen.

Aufgrund des Rekordergebnisses 2019 konnte nach dem 
Beschluss der Hauptversammlung im Oktober 2020 an die 
Aktionäre der Warimpex eine Dividende in Höhe von EUR 
0,03 pro Aktie ausgezahlt werden.

Projektentwicklungen im Büro- und Hotelbereich
Nach einem ereignisreichen Jahr 2019 und angesichts der 
schwierigen gesamtwirtschaftlichen Ausgangslage konzen­
triert sich Warimpex 2020 vor allem auf Bauvorbereitungen 
und die Erlangung von Baugenehmigungen für Projekte auf 
schon in Bestand befindlichen Grundstücken. Gleichzeitig 
schreiten unsere laufenden Developments weiter planmäßig 
voran: Aktuelle Projekte gibt es in Russland, Polen sowie 
Deutschland. So wird auf dem Gelände der AIRPORTCITY 
St. Petersburg der Büroturm Avior Tower 1 mit rund 16.000 
m² errichtet; der Rohbau ist bereits fertiggestellt. Im 
polnischen Krakau wurde für das Projekt Mogilska Phase III 
im Oktober eine noch nicht rechtsgültige Baugenehmigung 
ausgestellt. Für die Projekte Białystok Offices sowie das 
Chopin Office in Krakau sind Baugenehmigungen beantragt 
worden; die Verfahren laufen. Im deutschen Darmstadt hat 
Warimpex 2019 ein Hotel erworben, welches aktuell 
revitalisiert und an die Accor-Marke „greet“ angepasst wird. 
Die Eröffnung ist für das zweite Quartal 2021 geplant. 

Ausblick
Wir gehen davon aus, dass mit einer Normalisierung der Lage 
auch eine Erholung des Hotelsegments in den einzelnen 
Märkten eintreten wird. Bei Büros rechnen wir weiterhin mit 
einer positiven Entwicklung. Immerhin werden hochwertige 
Büroflächen auch in Zukunft gefragt sein, wiewohl sich auch 
die Art und Weise, wie Büros gestaltet werden, verändert:  
weg vom Großraumbüro hin zu flexiblen Büroflächen, die den  
Anforderungen moderner Arbeitsumgebungen gerecht 
werden. Und genau darauf achten wir bei unseren aktuellen 
Büroentwicklungen.

Unser strategischer Fokus wird weiterhin auf dem Aufbau 
unseres Immobilienbestandes, der Stärkung des Ertragspo­
tenzials, der Diversifizierung des Immobilienportfolios sowie 
der Schaffung neuer Angebote liegen. Mit einem krisener­
probten Team, fester Verankerung in den Kernmärkten, besten 
Beziehungen zu starken Partnern sowie der wirtschaftlichen 
Stärke des Geschäftsmodells und der finanziellen Basis ist 
Warimpex bestens gerüstet, um aktuelle und kommende 
Herausforderungen zu meistern. 

Franz Jurkowitsch
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Bericht über die ersten drei Quartale 2020

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
Ertragslage

Umsatzentwicklung
Die Umsatzerlöse aus der Vermietung von Büroimmobilien 
(Umsatzerlöse Investment Properties) erhöhten sich vor allem 
durch die Fertigstellung des Mogilska 43 Office, Krakau, im 
Mai 2019 und durch Neuvermietungen im Ogrodowa Office, 
Łódź, von EUR 14,3 Mio. auf EUR 15,7 Mio. Die Mieterlöse 
in Russland gingen im Vorjahresvergleich aufgrund des deut­
lich schwächeren Rubels um rund 5 % zurück.

Die Umsatzerlöse im Hotelbereich verringerten sich in den 
ersten drei Quartalen 2020 im Vergleich zum Vorjahr um 60 % 
auf EUR 3,0 Mio. Ab März 2020 waren die Umsatzerlöse unter 
Einfluss der Covid-19-Pandemie stark rückläufig. Während im 
2. Quartal 2020 die Umsatzerlöse gegenüber dem Vorjahres­
zeitraum um 92 % auf nur EUR 0,2 Mio. sanken, ergab sich im 
3. Quartal 2020 ein etwas geringerer Rückgang von 78 % auf 
EUR 0,6 Mio.

Der Gesamt-Umsatz verminderte sich auf EUR 19,5 Mio., der 
direkt den Umsatzerlösen zuordenbare Aufwand verringerte 
sich von EUR 9,2 Mio. auf EUR 9,0 Mio. Daraus ergibt sich ein 
Bruttoergebnis vom Umsatz von EUR 10,5 Mio. (Vorjahr: 
EUR 14,1 Mio.).

Erträge aus der Veräußerung von Immobilien
Im Berichtszeitraum fanden im Konzern keine Immobilien­
transaktionen statt. Im Vergleichszeitraum des Vorjahres ver­
äußerte Warimpex sowohl zwei Hotels in Paris, eine Büro­
immobilie in Budapest als auch die Betriebsgesellschaft des 
Kurhotels Dvorak in Karlsbad. Damit konnte im Vorjahr ein 
Veräußerungsergebnis in Höhe von EUR 28,0 Mio. erzielt 
werden. 

EBITDA 
Der Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und dem 
Bewertungsergebnis (Investment Properties) (=EBITDA) 
verringerte sich von EUR 53,4 Mio. auf EUR 1,8 Mio. Der 
Rückgang ist im Vorjahresvergleich vor allem auf den Wegfall 
von Immobilienverkäufen und Buchgewinnen sowie auf ein 
negatives Ergebnis aus dem Hotelbereich zurückzuführen.

Abschreibungen und Wertänderungen
Die Abschreibungen und Wertänderungen gingen von EUR 
3,1 Mio. auf EUR -10,7 Mio. zurück. Das Bewertungsergebnis 

Ab Februar/März 2020 kam es aufgrund der massiven Verbreitung des SARS-CoV-2-Virus (Corona-Virus) und der damit verbun­
denen Covid-19-Pandemie in Österreich, aber auch in anderen europäischen Ländern und in Russland zu behördlich angeordneten 
Maßnahmen wie Ausgangsbeschränkungen, Einreiseverboten sowie dem Schließen von Flughäfen und Geschäften. Diese Maß­
nahmen wurden ab Mitte Mai 2020 nach und nach gelockert und ab Oktober 2020 wiederum in den meisten europäischen Ländern 
verschärft.

der Büroimmobilien (Investment Properties) betrug rund 
EUR -6,5 Mio., während in der Vergleichsperiode des Vor­
jahres Marktwertanpassungen iHv. EUR 3,4 Mio. verbucht 
werden konnten. Die Wertminderung bei den Hotels betrug 
EUR -2,7 Mio.

EBIT
Das EBIT verringerte sich nach Berücksichtigung der Ab­
schreibungen und Wertänderungen im Vorjahresvergleich von 
EUR 56,6 Mio. auf EUR -8,9 Mio. 

Finanzergebnis
Das Finanzergebnis (inkl. Ergebnis aus Joint Ventures) 
veränderte sich von EUR 4,5 Mio. auf EUR -20,2 Mio. Darin 
sind Verluste aus der Währungsumrechnung in Höhe von EUR 
-8,9 Mio. (Vorjahr: EUR +7,8 Mio.) sowie Verluste aus Joint 
Ventures in Höhe von EUR -5,1 Mio. (Vorjahr: EUR +1,8 Mio.) 
enthalten. Die Verluste aus Joint Ventures ergaben sich zum 
einen durch den negativen Ergebnisbeitrag des Hotels 
Intercontinental in Warschau sowie zum anderen durch nicht 
zahlungswirksame Fremdwährungsverluste in Russland. 

Finanzaufwand
in TEUR 1–9/2020 1–9/2019

Zusammensetzung:  
Zinsen für Kontokorrentkredite, 
Projektkredite und sonstige Kredite (3.861) (3.678)

Zinsen für Anleihen (237) (351)
Zinsen für Ausleihungen von 
Minderheitsgesellschaftern (296) (902)

Zinsen für Leasingverbindlichkeiten (45) (68)
Ausbuchung aktivierte 
Kreditabgrenzungen (1.187) –

Sonstiger Finanzierungsaufwand (856) (570)
Nicht realisierte Verluste aus 
derivativen Finanzinstrumenten (342) –

 (6.824) (5.568)

Periodenergebnis
Das Periodenergebnis der Warimpex-Gruppe verringerte 
sich im Vergleich zum Vorjahr von EUR 57,5 Mio. auf  
EUR -31,2 Mio. Dieser Rückgang ist neben dem Ausbleiben 
von Immobilienverkäufen und Buchgewinnen auf Verluste 
aus der Immobilienbewertung und aus der Währungsum­
rechnung, auf ein negatives Ergebnis aus dem Hotelbereich 
sowie auf Wertminderungen von latenten Steueransprüchen 
zurückzuführen.
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Vermögenslage
Entwicklung der wesentlichsten Vermögenswerte und Verbindlichkeiten:

Analyse der Unternehmenssegmente 

Die Warimpex-Gruppe hat die Segmente Investment Pro­
perties, Hotels und Development & Services definiert. In der 
Segmentberichterstattung sind die im Konzernabschluss at 
equity bilanzierten Joint Ventures quotenkonsolidiert enthalten. 
Hierbei ist der Bereich Hotels mit den während des Berichts­
jahres im Konsolidierungskreis des Konzerns inklusive Joint 
Ventures im Beteiligungsausmaß befindlichen Hotels bzw. 
Hotelzimmern vergleichbar. Im Bereich Investment Properties 
werden die Mieteinnahmen aus Büroimmobilien erfasst. Der 
Bereich Development & Services umfasst Dienstleistungen im 
Bereich Development, Tätigkeiten der Konzernmutter und 
Ergebnisbeiträge aus dem Verkauf von Immobilien.

Für die Steuerung der Hotels werden branchentypische Kenn­
zahlen wie GOP (Gross Operating Profit, ermittelt nach dem 
Uniform System of Accounts for the Lodging Industry) und 
NOP (Net Operating Profit, entspricht GOP abzüglich be­

stimmter Eigentümerkosten nach GOP wie Management­
gebühren, Versicherungen, Grundsteuern, etc.) herangezogen. 

Segment Investment Properties*
in TEUR 1–9/2020 1–9/2019

 
auf den Konzern 
entfallende Umsatzerlöse 18.663 17.371

Segment EBITDA 12.779 12.993

* mit quotaler Einbeziehung aller Joint Ventures

Die Umsatzerlöse sowie das Segment-EBITDA aus dem 
Segment Investment Properties erhöhten sich vor allem durch 
die Fertigstellung des Mogilska 43 Office in Krakau im Mai 
2019 sowie Neuvermietungen im Ogrodowa Office in Łódź.

Sachanlagevermögen
in TEUR Hotels

Leasing-
nutzungs-

rechte
Sonstige

Sachanlagen Summe

Entwicklung 2020:
Buchwerte zum 1. Jänner 35.567 1.113 2.196 38.876

Zugänge 1.641 715 646 3.002

Abgänge – – (16) (16)
Planmäßige Abschreibungen (968) (317) (203) (1.488)
Wertminderungsaufwand (2.726) – – (2.726)
Effekte aus Währungsumrechnung (5.861) (56) (222) (6.139)
Buchwerte zum 30. September 27.653 1.456 2.401 31.509

Investment Properties
in TEUR

Bestands-
immobilien

Entwicklungs-
immobilien

Reserve-
grundstücke Summe

Entwicklung 2020:
Buchwerte zum 1. Jänner 232.738 19.405 20.312 272.455
Zugänge / Investitionen 2.845 3.807 756 7.408
Nettobewertungsergebnis (6.712) (261) 475 (6.498)
Effekte aus der Währungsumrechnung (19.295) (2.725) (1.356) (23.376)
Buchwerte zum 30. September 209.576 20.227 20.186 249.989

Finanzverbindlichkeiten
in TEUR

Projekt-
kredite

Betriebs-
mittel-
kredite Anleihen

Darlehen von
Minderheiten

& Sonstige

Leasing-
verbindlich- 

keiten Summe

Entwicklung 2020:
Stand zum 1. Jänner 129.926 2.725 14.745 13.078 1.626 162.100
Kreditaufnahme (Cashflow) 60.981 10.800 – – 622 72.403
Tilgung (Cashflow) (50.779) – (5.500) (403) (233) (56.915)
Veränderung kumulierte Zinsen 267 – (282) 303 – 287
Wechselkurs- und sonstige Änderungen (5.299) – – (99) – (5.398)
Stand zum 30. September 135.096 13.525 8.963 12.879 2.015 172.477

davon kurzfristig (fällig < 1 Jahr) 4.953 10.027 1.813 507 232 17.532
davon langfristig (fällig > 1 Jahr) 130.143 3.497 7.150 12.372 1.783 154.945
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Segment Hotels*
in TEUR 1–9/2020 1–9/2019

 
auf den Konzern entfallende 
Umsatzerlöse 6.387 31.750

durchschnittlich auf den 
Konzern entfallende Zimmer 720 949

auf den Konzern entfallender NOP -1.758 7.972

NOP/verfügbarem Zimmer in EUR -2.441 8.403

* mit quotaler Einbeziehung aller Joint Ventures

Im Berichtszeitraum verringerte sich die Anzahl der 
durchschnittlich auf den Konzern entfallenden Zimmer durch 
den Verkauf des Hotels Dvorak Ende Februar 2019 und durch 
den Verkauf der beiden Pariser Hotels Ende September 2019. 
Im September 2019 wurde ein zusätzliches Hotel in Darmstadt 
eröffnet, welches im März 2020 corona-bedingt wieder 
geschlossen wurde.

Segment Development & Services*
in TEUR 1–9/2020 1–9/2019

auf den Konzern 
entfallende Umsatzerlöse 834 2.049

Ergebnis aus der
Veräußerung von Immobilien – 27.938

Segment EBITDA -6.628 41.641

* mit quotaler Einbeziehung aller Joint Ventures

Das Segmentergebnis ist stets von Verkäufen von Immo­
bilienbeteiligungen (Share Deals) und Immobilien (Asset 
Deals) geprägt und unterliegt somit starken jährlichen 
Schwankungen. Im Berichtszeitraum des Vorjahres veräußerte 
Warimpex sowohl zwei Hotels in Paris, eine Büroimmobilie in 
Budapest als auch die Betriebsgesellschaft des Kurhotels 
Dvorak in Karlsbad, während in 2020 keine Verkaufstrans­
aktionen stattfanden.

Ausblick
Folgende Immobilienprojekte befinden sich derzeit in Bau 
bzw. Entwicklung:
• �Avior Tower 1 mit ca. 16.000 m², St. Petersburg (in Bau)
• �Bürohaus Mogilska Phase III mit ca. 12.000 m², Krakau  

(in Planung)
• �Bürohaus in Bialystok mit ca. 32.000 m² (in Planung)
• �Bürohaus Chopin mit ca. 21.000 m², Krakau (in Planung)
• �Bürohaus in Darmstadt mit ca. 15.000 m² (in Planung)

Die Bauvorbereitungen und die Erlangung von Bauge­
nehmigungen stehen auch im Jahr 2020 im Zentrum unseres 
Tuns. Zudem erwarten wir aufgrund der Mieteinnahmen aus 
unseren neuen Assets – allen voran des im Vorjahr fertig­
gestellten Mogilska 43 Office in Krakau – eine Umsatz­
steigerung im Segment Investment Properties. 

Warimpex steht auch vor dem Hintergrund der aktuellen 
Covid-19-Pandemie auf solidem wirtschaftlichem Fundament. 
2019 war für den Konzern ein Rekordjahr, die Eigenkapital­
quote betrug zum Bilanzstichtag 31.12.2019 44 %. Die ver­
gangenen Jahre konnten zur strategischen Neuausrichtung 
und Diversifizierung des Portfolios genutzt werden: War der 
Konzern bis vor wenigen Jahren vor allem im aktuell besonders 
betroffenen Hotelsegment aktiv, so beträgt heute der Anteil 
an Hotels am Gesamtportfolio lediglich 12 %. 76 % des 
Gesamtportfolios umfassen Büroimmobilien mit vertraglich 
gesicherter, langfristiger Vermietung. 

Vergangene Krisenereignisse, wie etwa die Finanzkrise 2008, 
haben gezeigt, dass das Hotelsegment frühzyklisch auf makro­
ökonomische Entwicklungen reagiert, mit der Normalisierung 
der Lage jedoch auch eine rasche Erholung einsetzt. Im 
Bürosegment mit langfristiger Vermietung kommt es für 
Warimpex aktuell zu keinen direkten Auswirkungen der 
Gesundheitskrise.

Generell lassen sich langfristige Auswirkungen der Covid-19-
Pandemie zum jetzigen Zeitpunkt nur schwer abschätzen. 
Warimpex rechnet aber weiterhin mit einer positiven Ent­
wicklung der Geschäftstätigkeit. Unsere aktualisierte Planungs­
rechnung zeigt für 2020 weiterhin ein positives Ergebnis der 
betrieblichen Tätigkeit vor Finanzergebnis, Steuern, Ab­
schreibungen und Wertänderungen (EBITDA) sowie aus­
reichend Liquidität. Mit einer guten finanziellen Basis und 
einem erfahrenen und krisenerprobten Team ist Warimpex gut 
für die aktuellen und kommenden Herausforderungen gerüstet. 

Wien, am 27. November 2020

Daniel Folian
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender

Franz Jurkowitsch
Vorstandsvorsitzender

Alexander Jurkowitsch
Mitglied des Vorstandes

Florian Petrowsky
Mitglied des Vorstandes
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Verkürzte Konzern-Gewinn- 
und Verlustrechnung

für den Zeitraum vom 1. Jänner bis 30. September 2020 – ungeprüft

in TEUR 01–09/2020 07–09/2020 01–09/2019 07–09/2019
   

Umsatzerlöse Investment Properties 15.742 5.145 14.299 5.070

Umsatzerlöse Hotels 2.956 577 7.438 2.630

Umsätze Development und Services 834 169 1.602 415

Umsatzerlöse 19.533 5.891 23.339 8.114

Aufwand aus Bewirtschaftung Investment Properties (3.886) (1.235) (2.979) (1.109)

Aufwand aus Hotelbewirtschaftung (4.693) (1.184) (5.161) (1.930)

Aufwand Development und Services (425) (79) (1.052) (170)

Direkt den Umsatzerlösen zurechenbarer Aufwand (9.004) (2.498) (9.193) (3.210)

Bruttoergebnis vom Umsatz 10.529 3.393 14.147 4.905

Erlöse aus Immobilienverkäufen – – 32.412 23.544

Abgang Buchwerte und Aufwendungen iZm Verkäufen – – (4.474) (2.764)

Ergebnis aus der Veräußerung von Immobilien – – 27.938 20.780

Sonstige betriebliche Erträge 6 5 20.356 20.356

Verwaltungsaufwand (7.714) (1.690) (6.861) (1.685)

Anderer Aufwand (1.051) (283) (2.150) (836)

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit vor Finanzergebnis, Steuern, 
Abschreibungen und Wertänderungen (EBITDA) 1.770 1.425 53.429 43.520

Planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen

und immaterielles Vermögen (1.183) (412) (802) (335)

Planmäßige Abschreibungen auf Leasingnutzungsrechte (267) (75) (307) (95)

Wertminderungen Sachanlagen (2.726) 503 – –

Wertaufholungen Sachanlagen – – 876 166

Bewertungsergebnis von als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien (6.498) (1.112) 3.358 (3.332)

Abschreibungen und Wertänderungen (10.675) (1.095) 3.125 (3.597)

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit (EBIT) (8.905) 330 56.554 39.923

Zinsertrag 380 122 485 164

Anderer Finanzertrag 344 39 40 –

Finanzaufwand (6.824) (2.922) (5.568) (1.715)

Wechselkursänderungen (8.917) (4.213) 7.756 483

Ergebnis aus Joint Ventures (at equity) nach Steuern (5.140) (2.620) 1.821 1.441

Finanzergebnis (20.158) (9.594) 4.533 372

Ergebnis vor Steuern (29.063) (9.264) 61.087 40.295

Laufende Ertragsteuern (353) (126) (2.898) (1.291)

Latente Ertragsteuern (1.745) (39) (700) 562

Steuern (2.098) (165) (3.598) (729)

Periodenergebnis (31.161) (9.430) 57.489 39.566

davon Ergebnisanteil von nicht beherrschenden Anteilen (1.738) (549) 4.465 490

davon Ergebnisanteil der Aktionäre des Mutterunternehmens (29.423) (8.880) 53.024 39.077

Ergebnis je Aktie in EUR:  

unverwässertes Ergebnis je Aktie in EUR -0,55 -0,17 0,99 0,74

verwässertes Ergebnis je Aktie in EUR -0,55 -0,17 0,99 0,74
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Verkürzte Konzern-
Gesamtergebnisrechnung

für den Zeitraum vom 1. Jänner bis 30. September 2020 – ungeprüft

in TEUR 01–09/2020 07–09/2020 01–09/2019 07–09/2019
   

Periodenergebnis (31.161) (9.430) 57.489 39.566

Fremdwährungsdifferenzen (15.906) (7.926) 3.820 1.314

davon Umgliederung in die Gewinn- und Verlustrechnung 1 – – –

Sonstiges Ergebnis aus Joint Ventures (at equity) (699) (298) 6 –

(Latente) Steuern im sonstigen Ergebnis (516) (307) 21 23

Sonstiges Ergebnis 
(in Folgeperioden erfolgswirksam umzugliedern) (17.121) (8.531) 3.848 1.337

Ergebnis erfolgsneutral zum Fair Value 
bewertete finanzielle Vermögenswerte (14) 11 100 35

(Latente) Steuern im sonstigen Ergebnis  4 (3) (25) (9)

Sonstiges Ergebnis 
(in Folgeperioden nicht erfolgswirksam umzugliedern)

 (11) 8 75 26

Sonstiges Ergebnis (17.131) (8.522) 3.923 1.363

Gesamtperiodenergebnis (48.292) (17.952) 61.412 40.930

davon Ergebnisanteil von nicht beherrschenden Anteilen (2.795) (1.043) 17.506 13.075

davon Ergebnisanteil der Aktionäre des Mutterunternehmens (45.497) (16.909) 43.906 27.855



9Bericht über die ersten drei Quartale 2020 warimpex

Verkürzte Konzern-Bilanz
zum 30. September 2020 – ungeprüft

in TEUR  30.09.20 31.12.19 30.09.19
  

AKTIVA
Sachanlagen 31.509 38.876 37.704
Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 249.989 272.455 256.027
Sonstige immaterielle Vermögenswerte 100 110 27
Nettoinvestitionen in Joint Ventures (at equity) 4.760 10.671 8.967
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgsneutral zum Fair Value bewertet 6.228 6.242 6.355
Andere Vermögenswerte 9.894 12.224 10.771
Latente Steueransprüche 20 4.475 2.219

Langfristige Vermögenswerte 302.501 345.053 322.070
Vorräte 108 131 111
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 2.344 3.856 5.269
Liquide Mittel 7.136 7.519 24.685

Kurzfristige Vermögenswerte 9.588 11.506 30.065
SUMME AKTIVA 312.088 356.559 352.134

PASSIVA
Gezeichnetes Kapital 54.000 54.000 54.000
Kumulierte Ergebnisse 79.728 109.155 100.791
Eigene Aktien (2.991) (2.337) (1.390)
Sonstige Rücklagen (18.457) (2.386) (2.723)

Auf die Aktionäre des Mutterunternehmens entfallendes Eigenkapital 112.280 158.431 150.678
Nicht beherrschende Anteile (4.158) (1.364) (3.235)
Eigenkapital 108.122 157.068 147.444

Anleihen 7.150 8.943 8.940
Andere Finanzverbindlichkeiten 146.012 135.817 137.362
Leasingverbindlichkeiten 1.783 1.259 1.109
Derivative Finanzinstrumente 337 – –
Sonstige Verbindlichkeiten 6.608 7.785 6.455
Rückstellungen 4.997 4.722 3.156
Latente Steuerschulden 8.033 10.939 8.919
Passive Rechnungsabgrenzung 1.969 2.746 2.802

Langfristige Verbindlichkeiten 176.889 172.210 168.743
Anleihen 1.813 5.802 12.769
Andere Finanzverbindlichkeiten 15.487 9.912 12.605
Leasingverbindlichkeiten 232 367 401
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und    
Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 7.313 10.178 8.801
Rückstellungen 2.068 758 1.045
Ertragsteuerschulden – 51 140
Passive Rechnungsabgrenzung 165 213 187

Kurzfristige Verbindlichkeiten 27.078 27.282 35.948
Verbindlichkeiten 203.967 199.491 204.691
SUMME PASSIVA 312.088 356.559 352.134
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Verkürzte Konzern-Geldflussrechnung
für den Zeitraum vom 1. Jänner bis 30. September 2020 – ungeprüft

in TEUR  01–09/2020 07–09/2020 01–09/2019 07–09/2019
   

Einzahlungen
aus Hotelbetrieben und Vermietung 19.272 5.873 22.416 8.186
aus Immobilienprojektentwicklung und sonstige 615 360 518 1
aus Zinserträgen 77 34 129 29

Betriebliche Einzahlungen 19.964 6.267 23.063 8.217
Auszahlungen

für Immobilienprojektentwicklungen (265) (45) (394) (168)
für Material- und Leistungseinsatz (6.081) (1.738) (6.625) (2.148)
für Personalkosten (6.622) (1.911) (5.398) (1.566)
für sonstigen Verwaltungsaufwand (4.812) (973) (6.756) (1.543)
für Ertragsteuern (424) (172) (2.972) (1.176)

Betriebliche Auszahlungen (18.204) (4.839) (22.145) (6.601)
Nettogeldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 1.760 1.428 918 1.616

Einzahlungen aus
dem Verkauf von Veräußerungsgruppen und Immobilien – – 30.779 22.805

abzüglich abgeflossene Zahlungsmittel von verkauften Veräußerungsgruppen – – (268) –
dem Verkauf von Sachanlagen – – 11 8
Kaufpreiszahlungen aus Veräußerungen aus Vorperioden 463 (47) – –
Dividenden – – 50 50
anderen finanziellen Vermögenswerten 596 (33) 12 3
dem Rückfluss von Joint Ventures 668 338 8.993 8.683

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.727 258 39.577 31.550
Auszahlungen für 

Investitionen in Sachanlagen (2.435) (820) (11.217) (952)
Investitionen in als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien (7.750) (2.280) (34.825) (9.550)
den Erwerb von Datenverarbeitungsprogrammen (2) – (22) (3)
andere finanzielle Vermögenswerte (641) (8) – –
für den Erwerb von Beteiligungen – – (14) –

abzüglich zugeflossene Zahlungsmittel von Beteiligungen – – 14 –
Auszahlungen für Investitionstätigkeit (10.829) (3.108) (46.064) (10.504)
Nettogeldfluss aus Investitionstätigkeit (9.101) (2.850) (6.487) 21.045

Auszahlungen für den Erwerb von eigenen Aktien (654) – (916) (144)
Transaktionen mit nicht beherrschenden Anteilen – – – 300
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen – – 7.000 –
Auszahlungen für die Rückführung von Anleihen (5.500) – – –
Zahlungseingänge aus der Aufnahme von Darlehen und Krediten 71.781 40.245 35.021 3.958
Auszahlungen für die Tilgung von Darlehen und Krediten (51.182) (34.363) (10.770) (7.839)
Auszahlungen für die Tilgung von Leasingverbindlichkeiten (233) (52) (430) (104)
Gezahlte Zinsen (für Darlehen und Kredite) (3.649) (1.929) (4.828) (1.179)
Gezahlte Zinsen (für Anleihen) (526) (251) (251) (251)
Gezahlte Finanzierungskosten (1.756) (1.316) (706) (406)
Auszahlungen für Dividenden – – (3.199) –
Nettogeldfluss aus Finanzierungstätigkeit 8.282 2.335 20.921 (5.666)

Nettoveränderung des Finanzmittelbestands 940 912 15.352 16.995

Wechselkursbedingte Änderungen der Zahlungsmittel (10) (5) (19) (29)
Wechselkursbedingte Änderungen aus dem sonstigen Ergebnis (1.313) (771) 547 75
Finanzmittelbestand zu Periodenbeginn 7.519 7.000 8.805 7.644
Finanzmittelbestand zum 30. September 7.136 7.136 24.685 24.685

Der Finanzmittelbestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:
Zahlungsmittel des Konzerns 7.136 7.136 24.685 24.685
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Verkürzte Konzern-
Eigenkapitalveränderungsrechnung

zum 30. September 2020 – ungeprüft

in TEUR auf die Aktionäre des Mutterunternehmens entfallendes Eigenkapital Anteile 
ohne be

herrschenden
Einfluss

gezeichnetes
Kapital

kumulierte
Ergebnisse

Eigene
Aktien

sonstige
Rücklagen

Summe
Eigenkapital Summe

Stand zum 1. Jänner 2019	 54.000 62.171 (474) (4.810) 110.887 (20.740) 90.147

Dividende – (3.199) – – (3.199) – (3.199)

Aktienrückkauf – – (916) – (916) – (916)

Gesamtperiodenergebnis – 41.819 – 2.087 43.906 17.506 61.412

davon Periodenergebnis – 53.024 – – 53.024 4.465 57.489

davon sonstiges Ergebnis – (11.205) – 2.087 (9.118) 13.041 3.923

Stand zum 30. September 2019 54.000 100.791 (1.390) (2.723) 150.678 (3.235) 147.444

Stand zum 1. Jänner 2020	 54.000 109.155 (2.337) (2.386) 158.431 (1.364) 157.068

Aktienrückkauf – – (654) – (654) – (654)

Konsolidierungskreisänderungen – (1) – 1 – – –

Gesamtperiodenergebnis – (29.425) – (16.072) (45.497) (2.795) (48.292)

davon Periodenergebnis – (29.423) – – (29.423) (1.738) (31.161)

davon sonstiges Ergebnis – (2) – (16.072) (16.074) (1.057) (17.131)

Stand zum 30. September 2020 54.000 79.728 (2.991) (18.457) 112.280 (4.158) 108.122
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